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Kreiselneubau wegen 
Gasaustritt gesperrt 

Nörten-Hardenberg, Lk. Northeim (Nds). 
Wegen eines Gas-Austrittes musst um 
07:24 h die B 446 zwischen Nörten-Har-
denberg und Lütgenrode, sowie die Ab-
fahrt der Bundesautobahn in Richtung 
Nord, voll gesperrt werden.  

Der Grund war ein Loch in einer Gas-
Überlandleitung, welches ein Bagger 
bei Baumaßnahmen an dem Neuen Krei-
sel beschädigt  hatte.  Das Gas strömte, 
schon von weither deutlich hörbar, aus 
einer 15 Zentimeter dicken Hochdruck-
leitung mit acht Bar heraus. 

Eine akute Gefahr  vor Ort bestand  laut 
dem Energieversorger EAM aufgrund 
von Wetterlage und ausreichendem Ab-
stand zur nächsten Bebauung nicht. 

Die von der Leitstelle in Northeim alarmierten Orts-
feuerwehren waren: Nörten-Hardenberg Mitte, Bis-
hausen, Lütgenrode, Parensen und die Technische 
Einsatzleitung Ost. Über die technische Einsatzlei-
tung wurden alle Funkgespräche, sowie die Koordi-
nation abgewickelt. 

Die Feuerwehr sperrte die B 446 zwischen Lütgen-
rode und  Nörten-Hardenberg ab. Die Abfahrt der 
Bundesautobahn in Richtung Nord wurde von der 
Autobahnpolizei gesperrt.  Weiterhin wurde eine Ab-
sperrung von 100 Metern um den Gefahrenbereich 
eingerichtet. Drei Trupps mit Atemschutz verlegten 
eine Schaumrohrleitung von der Absperrung bis kurz 
vor die Einsatzstelle und stellten somit den Brand-
schutz sicher. Den Luftraum über der Einsatzstelle 
ließ der Kreisbrandmeister, der die Einsatzleitung 
mit dem stellvertretenden Gemeindebrandmeister 
von Nörten-Hardenberg übernommen hatte,  eben-
falls sperren. Die Einsatzkräfte der Technischen Ein-
satzleitung überwachten  laufend die Windrichtung 
und die Windgeschwindigkeiten in Zusammenarbeit 
mit dem Deutschen Wetterdienst. Sollte der Wind in 
Richtung der Bundesautobahn drehen, müsste diese 
eventuells gesperrt werden.  

Die Feuerwehr klärte mit dem Energieversorger 
EAM ab, wie das Leck abgedichtet werden kann. 
Dazu wurden alle zu Verfügung stehenden Mittel an 
die Einsatzstelle gebracht. Fachlich unterstützt wur-
den sie  durch den Bereitschaftsführer der Umwelt-
feuerwehr FB 4 des Landkreises Northeim, Michael 

Potrafke. Die Überlandleitung konnte nicht einfach 
abgestellt werden, da sie weite Teile der Region, da-
runter auch viele Unternehmen und Haushalte mit 
Gas versorgen, so der Energieversorger. 

Als der Schaden an der Gas-Überlandleitung der 
Verantwortlichen von EAM bekannt wurde, hatte sich 
sofort bei der EAM ein Krisenstab gebildet und die 
Planung von einer Reparatur-Lösung übernommen. 

Man entschied sich für ein sogenanntes „Stopple-
Verfahren“.  Um das Gas nicht abstellen zu müssen, 
wurde zunächst eine Umleitung um die defekte Stelle 
eingerichtet. Dazu wurde vor und hinter der Schad-
stelle ein dem Verfahren namensgebene Stopple 
(Dichtelemente) in die Rohrleitung eingesetzt, um 
die Bruchstelle abzudichten. Gleichzeitig wurde der 
Gasdruck von acht Bar um fast die Hälfte herabge-
setzt, um den Gasaustritt zu reduzieren. Mit dieser 
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Zusatzleitung, so die EAM, konnte für die Kunden 
die Gasversorgung aufrechterhalten werden und das 
beschädigte Leitungsstück ausgetauscht werden.  
Laut der EAM musste für diesen Einsatz eine Spezi-
alfirma aus Salzgitter anreisen. 

Gemessen an der Größe des Schadens, sei die Re-
paratur laut Mitarbeiter der EAM schnell über die 
Bühne gegangen. Acht Stunden, von 07:20 h bis ge-
gen 16:00 h  strömte das Gas aus der Überlandlei-
tung bis es gestoppt werden konnte. 

Mit diesem Verfahren konnten wir trotz des erheb-
lichen Schadens an der Leitung die Versorgungs-
sicherheit für Privat- und Industriekunden in weiten 
Teilen Südniedersachsens aufrechterhalten. Um 
21:35 h waren die Reparaturarbeiten beendet.      
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